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obwohl die Organisation abenteuerlich war.
Mein Ziel: sollte ich einmal gehbehindert
werden, so habe ich hoffentlich immer noch
die Hände, um etwas Schönes zu schaffen
und die alten Tage sinnvoll zu gestalten.

*
t/nrf zum A Zwc/îZm,«' noch em paar bes/rm-
Ziehe GeeZanhen von unserer Leserin /'Vau
5. A.:
«Ich bin bald 78 Jahre alt und weiss nicht,
wie lange ich noch zu leben habe, aber ge-
rade, weil ich mir früher für die Bereiche
des Glaubens, der Menschenliebe und der
Hilfsbereitschaft zu wenig Zeit genommen
habe, bin ich in einer stillen und schlichten
Weise glücklich geworden. In den letzten
Jahren bin ich mir darüber klar geworden,
dass ich früher bei der Erziehung der Kin-
der und im Umgang mit den Menschen viele
Fehler gemacht habe. Seit längerer Zeit
mache ich es mir deshalb zur schönen Auf-
gäbe, meine Fehler von früher gutzuma-
chen.»

Unsere neue
Leserumfrage
Die PTT und wir Aelteren
Nach dem grossen Bericht aus Bern nehmen
wir an, dass auch die PTT-Generaldirektion
sich für Ihre Meinung interessiert. Aeussern
Sie sich — möglichst knapp — über die Be-
deutung von PTT-Dienstleistungen, über po-
sitive und negative Erfahrungen. Dass die
meisten PTT-Mitarbeiter sich voll einsetzen,
vielleicht auch intensiver als Zur Zeit der
Hochkonjunktur, glauben wir sägen zu dür-
fen. Sagen Sie es auch der «Zeitlupe» zu-
handen der PTT. Melden Sie uns aber auch
Dinge, die Ihnen missfallen — vielleicht,
hoffentlich kann man dann solchen Miss-
ständen (vielleicht sind es nur Missverständ-
nisse!) abhelfen.
Honoriert werden die im Septemberheft ab-
gedruckten Beiträge.
Einsendeschluss: 31. Juli.
Danke fürs Mitmachen!

Wie bestellen Sie die «Zeitlupe»?
Das Jahresabonnement 1976 kostet Fr. 7.—. Senden Sie kein Geld. Bisher erschie-
nene Nummern und Einzahlungsschein werden nachgeliefert.

Coupon ausfüllen und
einsenden an:

«Zeitlupe»
Postfach
8030 Zürich

In offenen Briefumschlag
stecken und diesen mit
dem Vermerk «Bücher-
zettel» links oben versehen.
Dann genügt eine
20-Rappen-Marke als Porto

Kollektivabonnemente
(mehrere Exemplare an die
gleiche Adresse) von
Firmen oder Gemeinden
offerieren wir gerne. Inter-
essante Mengenrabatte!

Hiermit bestelle ich die Zeitschrift «Zeitlupe» ab
sofort für mich (bei Geschenkabonnementen bitte
hier die Adresse des Spenders angeben):

Herr/Frau/Frl.

Vorname

Strasse

PLZ, Ort

Geschenk-Abonnement / Probenummer (gratis!) für
folgenden Empfänger (Gewähltes unterstreichen):

Herr/Frau/Frl.

Vorname

Strasse

PLZ, Ort

Bitte deutlich schreiben! Danke. — Weitere Adres-
sen können Sie auf einem Blatt beifügen.
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